
hoffnung schenken.

leben retten.

Philippinen
Patenschaften

Nehemia hilft zusammen mit nationalen und 
internationalen Partnern auf vier Kontinenten durch 
humanitäre und Katastrophenhilfe, Entwicklungs-
arbeit und soziale Projekte.

Finanzen Die Arbeit von Nehemia wird durch  
Spenden finanziert. Der Anteil für Verwaltungskos-
ten wird auf das notwendige Minimum beschränkt. 

Spendenbescheinigungen werden unaufgefordert 
zu Beginn eines jeden Jahres zugesandt. 

Spendenkonto IBAN: DE17 5066 1639 0007 0013 20

Nehemia Christliches Hilfswerk e.V.  
Ranstäder Str. 20 I 63667 Nidda
Tel. +49 (0)6043 984 92 0
www.nehemia.org I mail@nehemia.org 

Patenschaften Frank Göttel
f.goettel@nehemia.org I Tel. 06043 984 92 50

© Nehemia Christliches Hilfswerk e.V. | 2020

Ich helfe mit und werde Pate!
Bitte ausfüllen und einsenden

Ich bin damit einverstanden, dass Nehemia meine Daten zum Zweck der 
Bearbeitung meiner Anfrage, für mögliche Anschlussfragen, zur 
Erfüllung gesetzlicher Anforderungen und für Werbezwecke erhebt 
und dass die Daten von AVC, Nehemia Christliches Hilfswerk e.V. und 
externen Dienstleistern für Nehmia verarbeitet werden. Ich habe je-
derzeit die Möglichkeit, Auskunft über die zu meiner Person gespei-
cherten Daten zu erhalten, diese zu berichtigen oder meine Einwilli-
gung formlos zu widerrufen.

DATENSCHUTZRECHTLICHE EINWILLIGUNGSERKLÄRUNG

#
DATUM, ORT UND UNTERSCHRIFT

PROJEKTPATENSCHAFTEN 
20 EUR / MONAT House of Hope

PERSÖNLICHE PATENSCHAFTEN  
50 EUR / MONAT House of Hope

NAME / VORNAME

STRASSE / HAUSNUMMER

PLZ / ORT

E-MAIL

TELEFON

DAUERAUFTRAG LASTSCHRIFT
Für das umseitige Lastschriftmandat möchte ich folgende 
Zahlungsweise festlegen:

BETRAG

MONATLICHE ZAHLUNG 
(am 1. Tag des Monats)
QUARTALSWEISE
(jeweils am 1. Tag des Quartals)
EINMALZAHLUNG



Wegen der steigenden Zahl der betreuten Kinder 
wurde es notwendig, das House of Hope II ins Le-
ben zu rufen. Hier werden die Kinder aufgenom-
men, die älter als sechs Jahre sind. Momentan 
haben rund 100 Kinder ein liebevolles Zuhause 
gefunden. In beiden Häusern werden sie indivi-
duell betreut, rundum versorgt und es ist sicher-
gestellt, dass sie eine Schule besuchen. Unsere 
Mitarbeiter helfen ihnen, das Gelernte zu vertiefen 
und eventuelle Defizite aufzuarbeiten. 

Helfen Sie - mit Patenschaften

Persönliche Patenschaften 50 EUR monatlich
Mit einer persönlichen Patenschaft unterstützen 
Sie ihr Patenkind. Sie erhalten im Steckbrief per-
sönliche Informationen und werden jährlich über 
die Entwicklung des Kindes und des Projektes 
informiert.

Projektpatenschaft 20 EUR monatlich
Bereits mit 20 EUR monatlich können Sie »Teilha-
ber« an einem Nehemia-Projekt auf den Philippi-
nen werden. Sie werden von Nehemia regelmäßig 
über die Entwicklung im Projekt informiert.

Herzlichen Dank für Ihre Hilfe!

SEPA-LASTSCHRIFTMANDAT

Sie können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Be-
lastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlan-
gen. Es gelten dabei die mit deinem Kreditinstitut vereinbarten 
Bedingungen.

BIC

Ich ermächtige den Zahlungsempfänger Nehemia Christliches 
Hilfswerk e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von 
Nehemia auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

DATUM, ORT UND UNTERSCHRIFT

GLÄUBIGER-IDENTIFIKATIONSNUMMER
DE46ZZZ00000002342

IBAN

NAME / VORNAME

STRASSE / HAUSNUMMER

PLZ / ORT

E-MAIL

TELEFON

Bitte dieses Formular sorgfältig ausfüllen, abtrennen und  
einsenden: Nehemia Christliches Hilfswerk e.V. 
Ranstädter Str. 20 | 63667 Nidda.

#

Land der Gegensätze

Die Philippinen sind eines der ärmsten Länder 
Südostasiens, in dem ein starker Gegensatz zwi-
schen einer kleinen, reichen Oberschicht und der 
breiten, armen Bevölkerungsmehrheit herrscht.

In der Hauptstadt Manila finden sich neben der 
reichen Wolkenkratzerstadt Makati ungezählte 
Elendsviertel, in denen Millionen dahinvegetieren. 
Nicht wenige von ihnen leben nur von dem Müll, 
den die Metropole täglich produziert.

House of Hope I und II
Nehemia hat es sich zur Aufgabe gemacht, Kin-
dern in Not zu helfen. Begonnen wurde das House 
of Hope auf den sog. »Smokey Mountains«, wie 
die brennenden Müllberge Manilas genannt wer-
den. In der Tagesstätte für Kleinkinder bis sechs 
Jahre werden stark unterernährte Kinder betreut. 
Sie erhalten Nahrung und medizinische Versor-
gung. Da das Zuhause vieler dieser Kinder die 
Straße ist, wurde die Tagesstätte gleichzeitig ein 
Heim für verlassene Kinder. Immer wieder finden 
wir Kinder vor der Haustür - oder noch schlimmer 
- auf Müllhalden und in verlassenen Häusern.


